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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 16. November

Apropos Jamai-
ka: Wer hat ei-
gentlich als erster 
bemerkt, dass die 
Flagge des kari-
bischen Inselstaats 
als einzige auf der Welt die Far-
ben schwarz, grün und gelb hat, 
wobei der Schwarz- und der 
Grün-Anteil etwa gleich groß 
sind und nur ein bisschen gelb 
dazwischen steht?

Apropos gelb. Nicola Beer 
von der FDP verkündete vor 
kurzem, der Weg nach Jamai-
ka sei lang und steinig und alle 
anderen beteten den Satz brav 
nach, obwohl zwischen Berlin 
und Kingston vor allem Wasser 
ist, über das Frau Beer wahr-
scheinlich nicht laufen kann. Ist 
aber auch nicht schlimm. „Auf 
einer geteerten Straße kann 
man den richtigen Weg nicht 
fi nden“, wusste schon Bob 
Marley. Warum sie und die an-
deren überhaupt in dessen Hei-
mat wollen, ist fraglich: Es gibt 
dort seit 50 Jahren ein Zwei-
Parteien-System, die Wirt-
schaft liegt ziemlich am Boden 
und der Ruf der ewigkiffenden 
Rastafaris ist verheerend.

Apropos Rastafaris: Die zün-
den sich besonders gerne zum 
Nachdenken und Diskutieren 
einen Joint an. So könnten 
Özdemir, Seehofer und Lind-
ner die Jamaika-Koalition 
natürlich auch interpretie-
ren und beim Sondieren mal 
eine Tüte kreisen lassen. Dann 
geht es vielleicht auch ein biss-
chen schneller mit der Regie-
rungsbildung. Und sollten die 
Verhandlungen völlig in die 
Sackgasse geraten, hilft wie-
der Bob Marley, der schon vor 
40 Jahren wusste: „Wenn eine 
Tür geschlossen ist, weißt du, 
dass eine andere geöffnet ist.“ 

Auf dem Weg 
nach Jamaika
Von Mathias Schlosser

Sossenheim und der Belebung 
des Volkshauses Sossenheim ge-
wesen. Da der Vereinsring diese 
Aufgaben aus satzungstech-
nischen Gründen nicht selbst 
übernehmen konnte, war die 
Gründung eines eigenständigen 
Vereins notwendig.

Der Kultur- und Förderkreis, 
der aktuell rund 300 Mitglieder 
zählt, sah seine Aufgabe in er-
ster Linie darin, sowohl das da-
mals neu erbaute Volkshaus als 
auch den Kirchberg in Sossen-
heim, die beide 1994 eröffnet 
wurden, mit Leben zu füllen. 
Die erste große Veranstaltung 
im Volkshaus war das „Sossen-
heimer Neujahrskonzert“ im 
Jahr 1998 unter dem Motto „Mit 
Musik ins neue Jahr“. Es folgte 
ein Gastspiel des Frankfurter 
Volkstheaters „Liesel Christ“. Es 
gastierte mit der 100. Vorstel-
lung „Im weißen Rössel“. 

Am Dienstag vergangener 
Woche hatte der Kultur- und För-
derkreis Sossenheim „Kufö“ zum 
Jubiläumsempfang anlässlich 
seines 20-jährigen Bestehens in 
die Clubräume des Volkshauses 
eingeladen. Mit eingeladen 
waren auch die gut 80 Helfer.

Am Eingang wurden die Gäste 
mit einem Glas Sekt empfangen. 
Der Vorsitzende, Franz Kissel, 
begrüßte in seiner Laudatio die 
zahlreichen Gäste. Er freute sich, 
dass das Gründungsmitglied 
und der seinerzeit erste Vorsit-
zende des Kufö, Armin Kopp, 
anwesend war. Auch Bernd 
Lukas, ebenso Gründungsmit-
glied und heute Ehrenmitglied 
des Kufö, war der Einladung 
gefolgt. Franz Kissel begrüßte 
seine Amtsvorgängerin Claudia 
Kleinert mit ihrem Gatten Klaus 
Kleinert, sowie zahlreiche Eh-

rengäste und Vertreter von Ver-
einen und Institutionen.

Der Kufö-Vorsitzende dankte 
seinem Vorstand für die gelei-
stete Arbeit sowie allen Helfern: 
„Ohne sie könnten wir ein sol-
ches umfängliches Programm 
nicht bewältigen. Aufgrund des 
Jubiläumsjahres haben wir sie 
diesmal mit ihren Partnern ein-
geladen, um ihnen für ihr tolles 
Engagement zu danken und ge-
meinsam mit uns zu feiern.“

Franz Kissel erinnerte an die 
Vereinsgründung am 7. Oktober 
1997: „Damit wurde ein Plan 
umgesetzt, den der Ehrenvorsit-
zende des Vereinsrings, der ver-
storbene Johann-Peter Polzin, 
gemeinsam mit dem damaligen 
Vorsitzenden des Vereinsrings, 
Gerhard Henrich, entwickelt 
hatten.“ Ausschlaggebend sei 
der Wunsch nach mehr kulturel-
len Veranstaltungen im Stadtteil 

Die Veranstaltungen auf dem 
Sossenheimer Kirchberg began-
nen mit dem „Jahrmarktsfest 
zu Plundersweilern“ am 4. Sep-
tember 1999, anlässlich des 250. 
Geburtstages von Johann Wolf-
gang von Goethe. Hier wurde 
die Idee zum „Sossenheimer 
Musiksommer“ geboren, der seit 
dem Jahr 2000 regelmäßig auf 
dem Kirchberg mit mehreren 
Veranstaltungen mittlerweile zu 
einer Institution geworden ist. 
Bei diesen Veranstaltungen hat 
der Verein bis zu 70 Helfer pro 
Veranstaltung im Einsatz.

Die jährlichen Programme 
bieten seit vielen Jahren ein um-
fangreiches Angebot. Von Kon-
zerten, Theateraufführungen, 
Kunstausstellungen über Vor-
träge bis hin zu Musikveran-
staltungen. Unterstützung 
bekommt der Verein vom Kul-

Jubiläumsempfang
Seit 20 Jahren lädt der Kultur- und Förderkreis zu zahlreichen Veranstaltungen ein

Almabtrieb. Hoch her 
ging es am vergangenen Sams-
tag im Sossenheimer Volks-
haus. Der RV und der Skiclub 
hatten zum Oktoberfest gela-
den und dabei sorgte auch der 
„Sossenheim-Bayerischer-
Dreikampf“ mit Baumsä-
gen, Maßkrug-Stemmen und 
Maßkrug-Austrinken für eine 
große Gaudi. Mehr dazu lesen 
Sie auf Seite 4.  Foto: Krüger

H A M B U R G
T H E A T E R

„Tratsch im Treppenhaus“

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 01. November bis 08. November 2017
Rinderschaufelbug 
von den Rindern aus dem Hofgut Rehbachtal  . . . 100 g 1,40
Rippchen vom Rücken oder Kamm  . . . . . . . . . . 100 g 0,79
Maronen-Braten von der Schweinehüfte  . . . . . . 100 g 0,99 
Rosmarin-Schinken  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,60
Frisches Schweinemett  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,70
Sossenheimer Gelbwurst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 
Sossenheimer Nudelsalat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,79 

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Wir kaufen Pelze, Porzellan, 
Silberbestecke, Zinn, Teppiche, 
Schmuck, Münzen, Armband-  
und Taschenuhren. Rufen Sie 

uns an! Wir zahlen bar und fair.

In Ihrem Keller liegt Geld!

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

Fortsetzung auf Seite 3

Zu ihrem 19. Weinfest laden 
der Ortsverein und das Stadt-
teilzentrum der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) alle Weinliebhaber 
des Stadtteils ein. 

Das diesjährige Weinfest fi n-
det am Samstag, 4. November, 
ab 16 Uhr im Stadtteilzentrum 
am Dunantring 8 statt. Wie in 
den Vorjahren werden Quali-
tätsweine aus der Pfalz und aus 
dem Rheingau zu „zivilen Prei-
sen“ angeboten. Natürlich gibt 
es auch alkoholfreie Getränke. 
Wer Hunger hat, oder be-
kommt, kommt ebenfalls nicht 
zu kurz. Wegen der notwendi-
gen Kalkulation bitte die AWO, 
sich bis zum heutigen Freitag 
bei Marianne Karahasan (Te-
lefon 342486) oder bei Gisela 
Ronnisch (Telefon 341232) an-
zumelden.  red

der Förderverein 800 Jahre 
Sossenheim lädt am Donners-
tag, 16. November, um 19 Uhr 
zu einer öffentlichen Mitglie-
derversammlung ein.

Bei der Versammlung, die im 
Clubraum 1+2 im Volkshaus in 
der Siegener Straße 22 stattfi n-
det, werden die Mitglieder über 
den aktuellen Stand der Vorbe-
reitung der Jubiläumsveranstal-
tungen informiert und der Vor-
verkauf für die Eintrittskarten 
wird gestartet.  red

Weinfest im 
AWO-Zentrum

Versammlung

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.fahrschule-seufert.de
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 03. November bis 16.November 2017

Dein Leben war,
für uns alle mit deiner
Fürsorge da zu sein.

Wir trauern um meine liebe Frau,
unsere Mutter, Schwiegermutter und Oma

Isolde Hafner
geb. Odenwald

* 17.05.1937   † 26.10.2017

In Liebe und Dankbarkeit
Heinrich Hafner

Peter und Edith Hafner mit Janina und Marvin
Mike Wittig und Frau Heike, geb. Hafner mit Colin

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 10. November 2017, um 12.00 Uhr
auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Nicht trauern wollen wir,
dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar sein für die Zeit mit ihr.

Elfriede Vogt
geb. Möller

* 30.06.1939    † 17.10.2017

Günther Vogt

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 03.11.
18.00 Uhr Treffen der Stern-
singer-Teamer (Pfarrhaus)
Samstag, 04.11.
10.00 Uhr Mädchengang;
Erstkommunionkinder 2012
14.00 Uhr Messdienertreffen
zur „Halloween-Party“
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 05.11.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
14.00 Uhr Gräbersegnungs-
gottesdienst
(Friedhof Siegener Straße)
14.00 Uhr Gräbersegnungs-
gottesdienst
(Friedhof Kurmainzer Straße)
15.00 Uhr Gräbersegnungs-
gottesdienst
(Friedhof Sossenheimer Weg)

16.30 Uhr Zeltlager-
nachtreffen (Gemeindehaus)
Montag, 06.11.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
Dienstag, 07.11.
16.00 Uhr „Spinnstube“ des
Fördervereins der Gemeinde
St. Michael (Gemeindehaus)
Mittwoch, 08.11.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
Donnerstag, 09.11.
10.00 Uhr Entspannungskurs
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik 
für Frauen (Gemeindehaus)
17.00 Uhr Erstkommunion-
kurs (Gemeindehaus)
Freitag, 10.11.
19.00 Uhr Eucharistiefeier

im Schwesternkonvent
(Altes Pfarrhaus)

Samstag, 11.11.
17.30 Uhr Martinsfeier
(Kirche)
Gegen 18.00 Uhr beginnt der
Martinszug in der Michaelstra-
ße. Er zieht, geführt vom Hl.
Martin, durch den Ortskern
von Sossenheim zum Kerbe-
platz.

Wir bitten die Eltern auf ihre
Kinder zu achten.

Sonntag, 12.11.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
mit Kinderwortgottesdienst
(Krypta) – anschließend sind
alle einladen zum Familientreff
im Gemeindehaus

Montag, 13.11.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)

Dienstag, 14.11.
19.30 Uhr KAB St. Michael,
Hauptversammlung
Mittwoch, 15.11.
09.00 Uhr Gottesdienst
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz
(Gemeindehaus)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74“:  Vortrag zum
Thema „Hl. Margareta, Schutz-
patronin der neuen Kirchenge-
meinde“ (Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)
19.00 Uhr Treffen Wortgottes-
dienstleiter (Pfarrhaus)
19.00 Uhr Jugendsprecher-
wahl
20.00 Uhr Liturgiekreis 
(Pfarrhaus)
Donnerstag, 16.11.
14.00 Uhr Einkehrtag 
der Frauen (Gemeindehaus)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 05.11.
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 12.11.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 03.11.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)

Montag, 06.11.
Gesprächskreis
(wieder gesprächsaktiv
ab Januar 2018)
Dienstag, 07.11.
20.00 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 08.11.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 09.11.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 10.11.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 11 Jahre
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
Montag, 13.11.
Gesprächskreis
(wieder gesprächsaktiv
ab Januar 2018)
Dienstag, 14.11.
20.00 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 15.11.
09.30 Uhr Frühstückstreff
(einmal im Monat)
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 16.11.
15.00 Uhr Seniorennach-
mittag (zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Ganz still und ohne ein Wort
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruhst du still und unvergessen.
Du wolltest noch so vieles tun,

nun müssen deine Hände ruhn.
Es ist so schwer das zu verstehn,

dass wir uns nie mehr wiedersehn.

Nach langer schwerer Krankheit
verstarb meine liebe Mutter, meine Schwester,

Schwägerin, Oma, Tante und Patentante

Irmgard Noß
* 31.03.1932   † 29.10.2017

In stiller Trauer

Reinhold Noß
sowie alle Angehörigen und Freunde

Frankfurt am Main-Sossenheim, im Oktober 2017

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 03. November 2017,
um 09.45 Uhr auf dem Sossenheimer Friedhof statt.

Wir erinnern uns gerne
an unsere gemeinsamen Ausflüge.
Du bewahrtest uns im dunklen Wald
vor Hexen und Kobolden.
Wir wussten, wir konnten Dir vertrauen.
Wir erinnern uns an Dich wie Du warst:
Stark, mutig und beständig
wie unsere Freunde, die Bäume im Wald.

Peter Taciak
* 15.09.1941    † 30.10.2017

Heidi, Silke und Jörg

Die Beisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.

Mit 90 Jahren immer noch aktiv
Elisabeth Wilhelm erhielt zu ihrem Geburtstag viele Glückwünsche

Die Sossenheimerin Elisa-
beth Wilhelm feierte am 15.
Oktober ihren 90. Geburts-
tag.  

Elisabeth Wilhelm freute sich
über die zahlreichen Gratulan-
ten. Zu den Gratulanten gehör-
te auch Reinhilde Meinert. Sie
überbrachte die Glückwünsche
des VdK.

Geboren wurde Elisabeth
Wilhelm am 15. Oktober 1927
in Bockenheim, ging dort zur
Schule und lernte den Beruf
der Großhandelskauffrau. Ih-

ren Mann Ferdinand lernte sie
kurz nach dem Krieg kennen.
Er war als „Donauschwabe“
vertrieben und kam in den
„Kriegswirren“ nach Frankfurt.
Sie heirateten 1948 und wohn-
ten zunächst in einer kleinen
Wohnung in einem Hinterhaus
in Bockenheim. Elisabeth Wil-
helm hat zwei Kinder, Brigitte
und Erich, sowie Enkelin Tanja.
1978 zogen sie nach Sossen-
heim und gemeinsam haben sie
das Haus der Familie „auf Vor-
dermann“ gebracht. „Es steckt
viel eigene Kraft und Arbeit in

dem Haus“, erzählt die geistig
rüstige Jubilarin.

Nach dem Tod ihres Mannes
im Jahr 2004 zog Elisabeth Wil-
helm ganz zu ihrer Tochter.
Dort pflegt sie heute noch den
Garten, „soweit sie gehen
kann“ und im Haus zahlreiche
Orchideen. Einen Schlaganfall
habe sie gut überstanden, sagt
Tochter Brigitte und fügte hin-
zu: „Sie nimmt heute noch
recht aktiv am Leben teil und
kann sich über die Politik in 
der Welt auch mal heftig auf-
regen.“ mk

Die Glückwünsche zum 90.Geburtstag von Elisabeth Wilhelm (2.v.l.) überbrachten Rene Foerster
(links), Reinhilde Meinert und Tochter Brigitte (rechts). Foto: Krüger
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KleinanzeigenTERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
3. November  Vernissage zur Wilhelm-    in der Frankfurter Volksbank  
18 Uhr  Runze-Ausstellung in der Westerbachstraße 300

4. November  Weinfest der    im Stadtteilzentrum der  
16 Uhr  Arbeiterwohlfahrt AWO am Dunantring 8

5. November  Flohmarkt für im evangelischen Gemeinde-
13 Uhr  Kindersachen haus in der Westerwaldstraße

5. November  Heimspiel der SG Sossen- auf dem Sportplatz an
14.30 Uhr  heim gegen TuS Hornau II der Westerbachstraße

7. November  Vorlesestunde mit     in der Stadtteilbibliothek
16 Uhr  Hildegard Kretschmer am Kirchberg

7. November  Podiumsdiskussion zu den   im Stadtteilzentrum der  
19 Uhr  „Interkulturellen Wochen“ AWO am Dunantring 8

8. November  Zweisprachige Lesung    in der Stadtteilbibliothek
16 Uhr  „Otto, die kleine Spinne“ am Kirchberg

10. November  Spielenachmittag    im Begegnungszentrum
14.30 Uhr   Toni-Sender-Straße 29

10. November  Marokkanischer Abend    im SOS-Kinder- und  
17 Uhr   Familienzentrum

11. November  Fahrt ins Blaue der    Treffpunkt am Kerbeplatz
17 Uhr  „Sossenheimer Spritzer“ in der Kurmainzer Straße

12. November  Ohnsorg-Theater mit  im großen Saal im
20 Uhr  „Tratsch im Treppenhaus“ Volkshaus

14. November  Frühstück zum Thema    im Begegnungszentrum
9 Uhr  „Joy Flemming“ Toni-Sender-Straße 29

14. November  Vortrag „Honig als   im Begegnungszentrum
17.15 Uhr  Therapeutikum“ Toni-Sender-Straße 29

15. November  Familienlesung mit    in der Stadtteilbibliothek
18 Uhr  Pyjamaparty am Kirchberg

16. November  Mitgliederversammlung des    im Vereinsraum im
19 Uhr  Fördervereins „800 Jahre“ Volkshaus

Rentnerehepaar (71) sucht drin-
gend eine 3-ZW ab 75 m², in 
Sossenheim. Tel. 0173 / 6 51 26 08

Suche Zeichenanlage für das 
Manuskript meines Buches 
„Der Beruf des Lokomotivführers 
(Dampf)“. Tel. 069 / 37 00 6500

Suche alte Erika- oder Adler-
Schreibmaschine, altes Spinn-
rad, Kaffee- und Ess-Service 
sowie Bleikristall. 
Tel. 0157 / 81 30 63 86

Von privat: Tiefgaragenstellplatz 
in der Siegener Straße zu vermie-
ten, EUR 50,--/Monat. 
Tel.: 0176 / 32 10 67 03

Senior, noch rüstig, sucht lustige, 
nette, deutsche Haushaltshilfe 
sowie eine ältere deutsche Dame 
für meine Korrespondenz.
Tel. 069 / 37 00 6500

Eine regelmäßige Überprüfung Ihres  
Blutdruckmessgerätes ist wichtig!
• Zuverlässige Wiedergabe der Werte
• Gezielte Behandlung und Therapie
• Richtige Dosierung Ihrer Medikamente

Für € 9,90 lassen wir alle handelsüblichen 
Blutdruckmessgeräte prüfen!
Um Voranmeldung wird gebeten.

Können Sie Ihrem
Blutdruckmessgerät 

noch vertrauen?

Prüftag für 
Blutdruckmessgeräte
am Freitag 10.11.2017 

SWplus 1 Sack (25 kg) 

Streusalz
Alle registrierten SWplus-Nutzer erhalten  

vom 2. bis 8.  November 2017 
25 Kilo Streusalz gratis.

Gutschein und weitere Informationen unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

Burgstraße 2
65824 Schwalbach

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 06. November bis 11. November 2017

Montag: Spanferkelrücken mit Bratkartoffeln
und Kidneybohnen  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Hühnerfrikassee
mit Reis und Karottensalat  . . . . . . Port. 6,50

Mittwoch: Cordon bleu vom Schweinerücken
mit Salzkartoffeln und Spinat  . . . . Port. 6,50 

Donnerstag: Rinderbraten mit Burgundersoße,
Kartoffelgratin und Rotkraut  . . . . Port. 6,50

Freitag: Rippchen
mit Sauerkraut und Püree  . . . . . . . Port. 6,50 

Samstag: Rindergulasch
mit Spätzle und Erbsen/Karotten  . . Port. 6,50

Brum’s Mittagstisch
vom 13. November bis 18. November 2017

Montag: Putenschnitzel mit Tomaten und 
Mozzarella überbacken, Butterkartoffeln
und Kaisergemüse  . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Dienstag: Hähnchen Cordon bleu mit Kroketten
und Pfannengemüse  . . . . . . . . . . . . Port. 6,50

Mittwoch: Hackbraten mit geschmorten
Champignons, Salzkartoffeln 
und Erbsen/Karotten  . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Donnerstag: Rinderroulade mit Kartoffelklößen
und Rosenkohl  . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 7,50 

Freitag: 2 Schollenfilets „natur“
mit Zitrone und Kartoffelsalat  . . . Port. 6,00 

Samstag: Zigeunerschnitzel mit Kartoffelpüree
und Paprikagemüse . . . . . . . . . . . . . Port. 6,50 

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 04.11.17 Ffm.-Höchst, 08 – 14 Uhr
Do., 07.09.17 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese

Sa., 04.11.17 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 05.11.17 Ffm.-Rödelheim, 10 – 16 Uhr
Metro, Guerickestraße 10

Do., 09.11.17 Eschborn, 08 – 13 Uhr
Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Im Rahmen der Interkul-
turellen Wochen der Stadt 
Frankurt lädt der Verein SOS-
Kinderdorf am Freitag, 10. 
November, zu einem marokka-
nischen Abend in sein Kinder- 
und Familienzentrum ein. 

Jeder ist willkommen, an der 
von 17 bis 20 Uhr stattfi ndenden 
Veranstaltung teilzunehmen. 
Mit dem marokkanischen Abend 
möchte der Verein auf die Viel-
falt in Frankfurt aufmerksam 
machen. Der Abend soll dazu 
dienen in einer gemütlichen At-
mosphäre die marokkanische 
Kultur mit all ihren Facetten ken-
nenzulernen. In Kooperation mit 
der Stadtteilbücherei Sossen-
heim fi ndet eine kleine Ausstel-
lung bestehend aus einer Film-
vorführung und Literatur über 
das Land Marokko statt. Wer 
möchte, kann sich in dem als Ma-
rokko-Wohnzimmer gestalteten 
Veranstaltungssaal von einer 
Henna-Künstlerin die Hände 
verzieren und bei einem lecke-
ren marokkanischen Nana-Tee 
und marokkanischen Klängen 
den Abend ausklingen lassen. 
Der Eintritt ist frei. Das SOS-Kin-
der- und Familienzentrum freut 
sich über Spenden.  red

Marokkos Kultur 
kennenlernen

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Wir suchen  
zur Verstärkung unseres Teams

  eine(n) PTA  
in Voll- oder Teilzeit.  

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.
Limes-Apotheke

Marktplatz 23, 65824 Schwalbach
Tel.: 06196-779980 

modrack@limes-apo.de

Franz Kissel (hinten links) begrüßte zum Jubiläumsempfang die Gäste in den Clubräumen des Volks-
hauses und hielt Rückschau auf 20 Jahre Kultur- und Förderkreis Frankfurt-Sossenheim.  Fotos: Krüger

Hässliches Entlein auf der Bühne
Ein Theater-Projekt führte 

die Evangelische Regenbogen-
gemeinde gemeinsam mit der 
Evangelischen Cyriakusgemein-
de in den Herbstferien für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren durch. 

An vier Tagen übten 16 Kin-
der aus Sossenheim und Rö-
delheim unter der Leitung von 
Anna Hinrichs und Kim Reuter 
für den „großen Auftritt“ am 
22. Oktober im Gemeindehaus.

Mit Märchenliedern von 
Johannes Galli und Micha-
el Summ wurde das Stück 
„Das hässliche Entlein“ aufge-
führt. Projektleiterin Angela 
Aldinger war mit der Auffüh-
rung insgesamt sehr zufrie-
den: „In dem Stück ist auch 
ein wenig das Thema ‚Mob-
bing‘ einbezogen, ein durch-
aus aktuelles Thema.“ Finan-
zielle Unterstützung bekam 

sie aus den Einnahmen der 
Familien-Flohmärkte, die von 
Silke Smole und Sandra Jüpt-
ner organisiert wurden.

Auf der Bühne ging es recht 
turbulent zu. Aus den „gehän-
selten“ Entlein sollten schöne 
Schwäne werden. Moderiert 
von einer schwarzen Krähe lief 
das Geschehen ab. Auch die 

„Weihnachtsgänse“ sowie die 
„Katzen“, die auf die vor einem 
Mauseloch sitzenden Entchen 
ein Auge geworfen hatten, 
konnten letztlich nicht verhin-
dern, dass es zu einem glück-
lichen Ende kam. Die Besucher 
bewunderten die wunderbaren 
Schwäne und spendeten herz-
lichen Applaus.  mk

16 Kinder nahmen am Theater-Workshop der evangelischen Re-
genbogengemeinde teil und führten zum Abschluss das Stück 
„Das hässliche Entlein“ auf.  Foto: Krüger

Regenbogengemeinde veranstaltete einen Theater-Workshop

...turamt der Stadt Frankfurt 
und von zahlreichen Sponsoren.

Wichtig ist dem Kufö auch 
die Zusammenarbeit mit Kin-
dergärten, Schulen und weite-
ren Einrichtungen mit Kinder-
betreuung sowie mit sozialen 
Einrichtungen. Hier unterstützt 
der Verein die Einrichtungen 
sowohl im materiellen als auch 
im organisatorischen Bereich. 
Kindern und Jugendlichen soll 
rechtzeitig die Tür zu kultu-
rellen Veranstaltungen geöff-
net werden, wie beispielsweise 
durch Besuch oder Gestaltung 
einer Kinderoper.

Nach seiner Ansprache gab 
Franz Kissel das kalte Buffet frei, 
das von der Sossenheimer Metz-
gerei Brum geliefert worden 
war. Im Anschluss begrüßte der 
Kufö-Vorsitzende das Künstler-
paar Markus Neumeyer am Kla-
vier und Chansonsängerin Sabi-
ne Fischmann zum „Schauspiel 
mit Musik“. Die Gäste erlebten 
eine „Nussknacker Suite“ in be-
sonderer, eigener Interpretati-
on. „Der Neandertaler“ wurde 
interpretiert und nach sehr viel 
Applaus als Zugabe ein „Chao-
tisches Kuchenbacken“. 

Es folgte das „Gemütliche Bei-

sammensein“ bis in die späten 
Abendstunden. Zum guten 
Schluss am späteren Abend 
setzte sich Michael Schneider 
an den Flügel und spielte zur 
Freude der letzten Gäste eine 
„Beatles-Interpretation“. 

Die nächsten Veranstaltungen 
des Kufö sind am 3. November 
eine Vernissage mit Werken von 
Wilhelm Runze in den Räumen 
der Volksbank und am 12. No-
vember eine Theaterauffüh-
rung im Volkshaus: „Tratsch im 
Treppenhaus“. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.
kufö.de im Internet.  mk

Fortsetzung von Seite 1
Jubiläumsempfang

mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:modrack@limes-apo.de
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Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Baudekoration
Karl Bork

Wärmedämmung, Trockenbau,
Keller- u. Dachbodendämmung,
Rigips-Decken u. Trennwände,
Putzarbeiten (innen u. außen).

Kleine Entkernungen u.
kleine Reparaturen,

Wohnungsrenovierungen – Ehem.
Mitarb. v. Malermeister H. Wufka.

Toni-Sender-Straße 25
Tel.: 069/37002470, 34828487

Mobil: 0172/6949306RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Gartenhütte in Brand.  Am 22. Oktober wurde die Feuerwehr gegen 16.30 Uhr zu einer 
brennenden Gartenhütte im Bereich der Wiesenfeldstraße gerufen. Einsatzkräfte der Wache 30 
und der freiwilligen Feuerwehr Sossenheim waren im Einsatz. Ob es sich um Brandstiftung handelt, 
konnte zunächst nicht gesagt werden.  Foto: Krüger

Am vergangenen Samstag 
feierte der RV Sossenheim zu-
sammen mit dem Skiclub Sos-
senheim ein Oktoberfest mit 
dem Titel: „Almabtrieb in Sos-
senheim“. 

Der Vorsitzende des RV Sos-
senheim, Charly Brech, eröff-
nete das Fest im großen Saal 
des Volkshauses mit dem Fas-
sanstich und beinahe wäre 
ihm das mit einem Schlag ge-
glückt. Sodann spielten „Die 
Wiesenfelder“ auf, eine Par-
tyband aus Franken, die über 
sich sagt: „Wir elf Vollblutmu-
siker begeistern unsere Fans 
ganz nach dem Motto „Hef-
dich Fränggisch“. Und so war 
es auch. Ob Musik der „Zillerta-
ler“ oder „Klostertaler“, Andre-
as Gabalier oder Marianne Ro-
senberg, Alpenrock, Polka oder 
Rock´n´Roll oder Walzer: Die 
große Tanzfl äche war stets gut 
besucht. Das Publikum im na-
hezu voll besetzten Volkshaus 
tanzte, sang mit oder klatschte 

rhythmisch zur Musik. Beson-
deren Applaus gab es, als die 
Band aus „Smoke on the Water“ 
das „Kufstein Lied“ werden ließ. 
Aber auch der „Ohrwurm“, „Ein 
Bett im Kornfeld“ und viele wei-
tere tolle Songs begeisterten die 
Gäste, bis daraus eine riesige 
Polonäse wurde.

In einer Musik-Pause mode-
rierten Charly Brech und Dr. 
Martin Fay, der Vorsitzende 
des Skiclubs Sossenheim, den 
„Sossenheim-Bayerischen-Drei-
kampf“. Drei zufällig zusam-
mengestellte Paare maßen sich 
im Baumsägen, Maßkrug-Stem-
men und Maßkrug-Austrinken. 
Den unter viel Anfeuerungsru-
fen ausgetragenen Dreikampf 
entschieden „Martina und ihr 
Schnelltrinker“ für sich. Sie ge-
wannen Eintrittskarten für das 
nächste Oktoberfest.

Ein weiterer Höhepunkt war 
eine Playback-Show-Einlage 
junger Vereinsmitglieder. Auch 
sie begeisterten und bekamen 
stehenden Applaus. Martin Fay 

konnte unter den Gästen auch 
Radprofi  John Degenkolb und 
Exprofi  Kai Hundertmarck be-
grüßen – nach wie vor Mitglieder 
und Freunde des RV Sossenheim.

Fay erzählte außerdem von 
der Tradition des Ski-Clubs: 
„Wir haben 1985 erstmals 
im Gasthaus `Zum Löwen´ 
eine Après-Ski-Party gefeiert 
und den Ski-Club gegründet.“ 
Viele Jahre fand die Party da-
nach in Heddernheim statt. 
„Ich wohnte dort, aber als der 
Saal nicht mehr zur Verfügung 
stand, haben wir uns neu ori-
entiert und 2015 erstmals hier 
im Volkshaus Oktoberfest gefei-
ert“, berichtete Martin Fay.

Am späteren Abend ging 
die Party auf der Empore an 
der Sektbar weiter. Auch dort 
herrschte bei Party-Musik eines 
DJ bis in die frühen Morgenstun-
den eine tolle Partystimmung. 

Im Zwei-Jahres-Rhythmus 
soll das Fest nun im Volkshaus 
steigen. Das nächste Mal im 
Herbst 2019.  mk

Großer Almabtrieb im Volkshaus
Radfahrverein und Skiclub feierten gemeinsam Oktoberfest

3. 11. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 57

4. 11. 
Stephanische Apotheke 

Bahnstr. 113,  
F-Sindlingen · Tel.  37 41 10

5.11. 
Kosmos-Apotheke 
Königsteiner Str. 54,  

F-Höchst · Tel.  30 40 88

6.11. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

7. 11. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

8. 11. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

9. 11. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

10.11. 
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach · Tel.  31 69 15

Apotheken 
Notdienst

Vorsitzender Roger Podstatny (im Vordergrund) dankte seinen 
Helfern (stehend von links) Waltraud Köhler, Margit Maurer und 
Peter Donath für die Organisation des Weinfestes.  Foto: Krüger

Weinfest des Volkshausvereins
Mitglieder feierten im Clubraum mit Wein aus der Pfalz

Der Vorsitzende des Volks-
hausvereins, Roger Podstatny, 
begrüßte am vergangenen Sams-
tag die Mitglieder des Volkshaus-
vereins im Vereinsraum zum 
schon traditionellen „Weinfest“. 

In seiner kurzen Begrü-
ßungsansprache lobte Roger 
Podstatny die Organisatoren 
Rene Foerster (Deko), Wal-
traud Köhler, Margit und Man-
fred Maurer sowie Peter Do-

nath (Wein): „Ihr habt wieder 
den guten Wein ausgesucht, 
die Winzerteller toll herge-
richtet und den Raum und die 
Tische wunderbar herbstlich-
bunt geschmückt.“ Er wies auf 
„70 Jahre Volkshausverein“ hin, 
das in diesem Jahr noch gefei-
ert werden wird. „Wir feiern das 
am 29. November in den Clu-
bräumen dieses Hauses mit den 
Mitgliedern und geladenen Gä-
sten, bei Sekt, Festreden, Essen 
und Musik“. 

Den Übergang zu den „Win-
zertellern“ sprach Roger Pod-
statny mit dem Spruch: „Ge-
segnet soll der Trunk uns sein. 
Das Wasser euch und mir den 
Wein“. 

Waltraud Köhler, Margit und 
Manfred Maurer servierten das 
Essen und anschließend die 
Brez´n mit Butter und Peter 
Donath den vorzüglich aus-
gewählten Wein. Ob Riesling, 
Müller-Thurgau, Weißherbst, 
Morio-Muskat oder Dornfelder 
vom „Weingut Hund“.  mk

In Sossenheim endete am Mitt-
woch vergangener Woche eine 
spektakuläre Verfolgungsjagd.

Um 1.45 Uhr hatten drei mas-
kierte Täter die Eingangstür 
einer Tankstelle in Mannheim 
eingeworfen und waren an-
schließend in den Verkaufsraum 
eingedrungen. Eine Angestell-
te zwangen sie einen Büroraum 
aufzuschließen. Die Täter ent-
wendeten Wechselgeld in Höhe 
von mehreren hundert Euro 
sowie Zigaretten. Anschließend 
fl üchteten sie mit einem dunklen 
BMW, vermutlich ein 5er Modell 
älteren Baujahrs. Im Rahmen der 
sofort eingeleiteten Fahndung 
entdeckte kurze Zeit darauf eine 
Streife am Autobahnkreuz Darm-
stadt das Trio. Der Fahrer gab 
Vollgas und fl üchtete mit bis zu 
250 Stundenkilometern in Rich-
tung Frankfurt. Bei Sossenheim 
verließen die Täter die Autobahn 
und es verlor sich gegen 5 Uhr 
ihre Spur. Der Kriminaldauer-
dienst in Mannheim nimmt Hin-
weise unter der Telefonnummer 
0621/1744444 entgegen.  pol

Kamen Täter aus 
Sossenheim?

Leise kam das Leid zu ihm, trat an seine Seite, 
schaute still und ernst ihn an, blickte dann ins Weite.
Leise nahm es seine Hand, ist mit ihm geschritten, 

ließ ihn niemals wieder los, er hat viel gelitten.
Leise ging die Wanderung über Tal und Hügel 

und uns war’s als wüchsen still seiner Seele Flügel.

Peter Löslein
* 5. Mai 1963    † 25. Oktober 2017

Frankfurt am Main, den 3. November 2017

Die Urnenbeisetzung findet am Montag,                             In Liebe und Dankbarkeit:
dem 13. November 2017, um 11.15 Uhr,                               Gunda Löslein, geb. Schmidt
auf dem Friedhof Sossenheim, Siegener Straße, statt.        Ingrid Hofmann, geb. Wenzel

Sieben Schüler des Sossenheimer Malers Peter Kullmann (links) 
präsentierten bei der Vernissage im AWO-Stadtteilzentrum ihre 
Werke, die noch bis Ende November zu sehen sind.  Foto: Krüger

Bilder bei der AWO
Schüler von Peter Kullmann stellen aus

Sieben der aktuell dreizehn 
Malschüler des Sossenheimer 
Malers stellen noch bis Ende 
November in den Räumlich-
keiten der AWO am Dunantring 
8 ihre Bilder in Aquarell- und 
Acryltechnik aus.

Peter Kullmann sagte bei der 
Vernissage Mitte Oktober: „Jeder 
kann malen und so kann sich 
auch jeder zu meinen Malkursen 
anmelden.“ Er wies darauf hin, 
dass man jederzeit an einem ko-
stenlosen „Schnupperkurs“ teil-
nehmen kann. Mal-Interessenten 
können sich unter der Telefon-
nummer 346475 anmelden. 

Die Malschüler bedankten 
sich bei Peter Kullmann für 
sein Engagement und bei Ma-
rianne und Yilmaz Karahasan 
von der AWO für die Unter-
stützung mit einem kleinen 
Präsent und einem Blumen-
strauß. Peter Kullmann überg-
ab eine Spende der Malschüler 
für die AWO. 

Die Ausstellung ist montags 
und donnerstags von 11 bis 14 
Uhr geöffnet. Für Gruppen be-
steht die Möglichkeit, nach Ver-
einbarung unter den Rufnum-
mern 341812 oder 346654, die 
Ausstellung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten zu besuchen. mk

http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:hauptc@web.de
http://www.wm-aw.de


Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
Autohaus Muth & Co GmbH
Alle Kfz + Unfallrep., eig. Lackiererei, 
Autogas-Tanke, HU, Reifenserv., gepfl . GW.
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 295

Tel. 9 34 021 34
Fax 9 34 021 36

mobil 0179 / 412 70 65

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Dachdecker
R & B Bedachung Meisterbetrieb
Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik,
Bauspenglerei
Ffm.-Sossenheim, Otto-Brenner-Straße 11

Tel. 0172 / 1 32 39 69
Fax 26 94 48 46

r-b-bedachung@gmx.de

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 48,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
Fußrefl exzonenmassage, 
alle Problemfälle, auch Diabetiker
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 05 16 18
Fax 34 05 16 19

www.kedo-ffm.de

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Essen auf Rädern, 
Hausnotruf
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 60 -10
Fax 34 60 -11
info@KeDo.de
www.KeDo.de

Lohnsteuerhilfe
Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Ihre Einkommensteuer-
Erklärung. Für Mitglieder mit ausschließl. 
Einkünften aus nichtselbstst. Tätigkeit. 
Ffm.-Sossenheim, Toni-Sender-Straße 8

Tel.  37 00 60 52
shoffmann@aktuell-verein.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Siegener Straße 1

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15
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Erleben Sie die Möglichkeit der 
Bestattung in der Natur bei kostenlosen 
Waldführungen. Unsere Förster 
begleiten Sie durch den FriedWald und 
beantworten gerne all Ihre Fragen.

Aktuelle Termine, die Möglichkeit 
zur Anmeldung und weitere 
Informationen unter:
Tel. 06155 848-200          
oder auf www.friedwald.de

Besuchen Sie uns im 
FriedWald Weilrod.

WALD
IST 
LEBEN.

bietern wie der „LV 1871“ fi ndet 
keine Gesundheitsprüfung statt, 
es werden keine ärztlichen Gut-
achten eingeholt, keine Krankheit 
wird ausgeschlossen. Die War-
tezeit beträgt nur sechs Monate. 
Nach ein bis drei Jahren besteht 
voller Versicherungsschutz. Bei 
Unfalltod entfallen Wartezeit und 
Staffelung ganz. Die Leistung wird 
wahlweise an die Hinterbliebenen 
oder an den vorher selbst ausge-
wählten Bestatter ausgezahlt. 

Insbesondere mit der freien 
Wahl des Bestatters kann man 
entscheiden, wie das Begräb-
nis grundsätzlich aussehen soll. 
Bleibt danach noch Geld übrig, 
geht es an die Menschen, die 
man dafür ausgewählt hat. Das 
„Sterbegeld Plus“ der LV 1871 
beispielsweise beinhaltet unter 
anderem Leistungen, wie die 
Erbrechtsberatung. Die Erstbe-
ratung durch einen Vertrags-
anwalt ist inklusive. Die Versi-
cherung übernimmt außerdem 
einmal pro Kalenderjahr die Ko-
sten für einen einstündigen Te-
lefontermin.  djd

Der Tod kann für Verwandte teuer werden
Sterbegeldversicherungen können das fi nanzielle Risiko für die Hinterbliebenen mindern

Bei einem Todesfall sind es 
nebe den Formalitäten vor 
allem die Kosten, von denen 
manche überrascht sind. 

Durchschnittlich kommen rund 
5.000 Euro zusammen. Hat der 
Verstorbene keine entsprechende 
Vorsorge getroffen, müssen Ehe-
partner oder Kinder von Gesetzes 
wegen die entstehenden Begräb-

niskosten übernehmen. Zumin-
dest das Finanzielle sollte man 
deshalb schon zu Lebzeiten vor-
sorglich regeln, um den Hinter-
bliebenen zusätzliche Sorgen zu 
ersparen. Mit dem rechtzeitigen 
Abschluss einer Sterbegeldversi-
cherung werden die Kosten für 
das Begräbnis und für andere 
Ausgaben gedeckt, die direkt mit 
dem Tod verbunden sind. Per-

sonen, die alleine leben oder kei-
nen Kontakt zu ihren Verwand-
ten pfl egen, können per Vorsorge 
zudem sicherstellen, dass sie trotz 
möglichweise kleiner Rente eine 
Bestattung nach ihren persön-
lichen Wünschen erhalten.

Der Markt der Sterbegeldan-
bieter ist groß, und entsprechend 
unterschiedlich sind die Kondi-
tionen. Bei renommierten An-

Auch Christian Kurz (rechts) vom Druckhaus Kurz unterstützt 
„Folk for Benefiz“-Organisator Peter Hankiewicz.  Foto: Krüger

Prominenter Sänger
Paddy Schmidt kommt nach Sossenheim

Die neunte Aufl age der „Folk 
for Benefi z“-Konzertabende 
steht am Samstag, 25. Novem-
ber, um 20 Uhr bevor. Diesmal 
hat sich wahre Irish-Folk Pro-
minenz angekündigt. Paddy 
Schmidt, der Sänger von 
Deutschlands wohl bekanntester 
Irish-Folk-Band „Paddy goes to 
Holyhead“ wird im katholischen 
Gemeindehaus auftreten.

Mit „Paddy goes to Holyhead“ 
feierte Schmidt in den 90er- 
und 2000er-Jahren bemerkens-
werte Erfolge. Aktuell tourt er 
mit seinem Soloprogramm, 
dass neben traditionellen iri-
schen Liedern auch die Klas-
siker von „Paddy goes to Ho-
lyhead“ umfasst. Unterstützt 
wird er von Ingo Gerlach, dem 
langjährigen Geiger der „Blue 
Blistering Barnacles“.

Auch die zweite Band des 
Abends, die „Hairy Tongues“ 

sind alte Bekannte in Sossen-
heim. Beim „Folk for Benefi z“-
Konzert im Frühjahr 2015 
brachte die Band um den iri-
schen Sänger Alan Sherry das 
Gemeindehaus zum Kochen. 
Um Gutes zu tun braucht man 
Freunde und verlässliche Part-
ner. Organisator Peter Hankie-
wicz freut sich über die Unter-
stützung, wie zum Beispiel vom 
Sossenheimer Druckhaus Kurz, 
dass seit nunmehr vier Jahren 
die Plakate für die Veranstal-
tungsreihe kostenlos druckt. 

Zum zweiten Mal gehen die 
Einnahmen dieses Abends an 
das Projekt „Stolpersteine“. Im 
kommenden Jahr werden die er-
sten drei Stolpersteine für Opfer 
des Nationalsozialismus in Sos-
senheim verlegt. Ein schöner Er-
folg für die Macher von „Folk for 
Benefi z“, die aus diesem Anlass 
auch eine Gedenkveranstaltung 
ausrichten werden.   mk

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

http://www.mmook.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
http://www.svs-gutachten.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autopfl
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:r-b-bedachung@gmx.de
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:storckohg@aol.com
http://www.fahrrad-storck.de
http://www.kedo-ffm.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
mailto:info@gasheizung24.de
mailto:walteropelt@web.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@kurt-kfz.de
http://www.pfl
mailto:info@KeDo.de
http://www.KeDo.de
mailto:shoffmann@aktuell-verein.de
http://www.smole.de
http://www.pfl
mailto:egedienst-teamreinert@t-online.de
http://www.pfl
http://www.polsterei-dekoration.de
http://www.mmook.de
mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
http://www.friedwald.de
http://www.steinmetz-pyka.de
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Kachel- und KaminöfenKachel- und Kaminöfen

Kaminfeuer gelten als Sinnbild für Behaglichkeit und Wärme. Ihre 
knisternde Wärme sorgt für Behaglichkeit und gleichzeitig wer-
den die Räume kostengünstig beheizt.  Foto: tdx/Austrofl amm

Flohmarkt für 
Kindersachen

Der nächste Flohmarkt für 
Kindersachen im evangelischen 
Gemeindehaus fi ndet in diesem 
Herbst am Sonntag, 5. Novem-
ber, von 13 bis 15 Uhr statt. 

Verkäufer bieten dann wie-
der ihre gut erhaltene Kinder-
konfektion, Spielwaren und 
Fahrzeuge zu günstigen Prei-
sen an. Diese Art der Einkaufs-
möglichkeit liegt im Trend. Sie 
ist ressourcenschonend und kli-
maneutral. Auch für die Sonn-
tagsspaziergänger ohne Kinder 
ist der Besuch des Flohmarktes 
lohnenswert. Am Kuchenbuffet 
mit selbstgebackenen Kuchen 
können sich Flohmarktbesu-
cher, Verkäufer und Sonntags-
spaziergänger stärken oder für 
zu Hause eindecken. Veranstal-
ter des Flohmarktes ist eine Sos-
senheimer Elterninitiative. Der 
Erlös der Standgebühr und des 
Kuchenverkaufes ist für Kin-
derfreizeitprojekte und die Kin-
dergruppen der Evangelischen 
Gemeinde bestimmt. Weitere 
Informationen gibt es unter 
www.facebook.com/fl ohmarkt.
sossenheim im Internet.  red

An Kilometer 25 und Kilo-
meter 28 der Marathonstrecke 
versorgten zahlreiche Mitglie-
der des „Lauftreffs“ der SG Sos-
senheim die 14.500 Teilnehmer 
des jüngsten Frankfurter Stadt-
Marathons mit Mineralwasser, 
Tee, ISO-Getränken, Bananen-
stücken und Power-Gel. 

Sie hatten am Sonntag richtig 
zu tun und dennoch hatten alle, 
wie in den vergangenen Jahren, 
viel Spaß am Geschehen. Das 

Bei Kilometer 25 versorgten Ulrike Deville, Brigitte Stark-Matthäi 
und Heinz Knoop von der SG Sossenheim die Läufer.  Foto: Krüger

Tausendfacher Dank
Lauftreff der SGS verpfl egte Marathonläufer

Wort „Danke“ hörte man immer 
wieder und auch, wie ein Teil-
nehmer sagte, „danke, ohne sie 
könnten wir hier nicht laufen“. 
Die insgesamt 2.500 ehrenamt-
lichen Helfer werden es stets 
gerne gehört haben. 

Super auch das Ergebnis 
des Sossenheimer Lauf-Teams 
„Fearless four“. Michaela Fried-
rich, Heike Nees, Diana Salz-
mann und Björn Wolf kamen 
nach 3 Stunden und 52 Minu-
ten ins Ziel.  mk

Gerade in der Übergangszeit 
sind Pellet- und Kaminöfen eine 
ideale Kombination zu anderen 
Heizenergien. Ihre knisternde 
Wärme sorgt für Behaglichkeit 
und gleichzeitig werden die 
Räume kostengünstig beheizt. 
Zudem sind moderne Geräte 
sicher zu handhaben und ver-
fügen teilweise sogar über Wär-
mespeicher.

Ein Kaminfeuer liefert behag-
liche Wärme und ist vor allem in 
der kalten Jahreszeit der häus-
liche Anziehungspunkt schlecht-
hin. Die langwellige Strahlungs-
wärme wirkt entspannend und 
gesundheitsfördernd. Zudem 
werden selbst ausgekühlte 
Räume innerhalb von rund 30 
Minuten auf eine gemütliche 
Zimmertemperatur erwärmt. 

Leider haben herkömmliche 
Holzöfen eine große Schwä-
che: So schnell, wie die Wärme 
entsteht, verschwindet sie 
auch. Ist der Ofen abgekühlt, 
muss Holz nachgelegt werden 
oder die Kälte kommt schnell 
zurück. Abhilfe schaffen mo-
derne Kaminöfen. Diese ver-
fügen über integrierte Wärme-
speicher und ermöglichen, das 
Ambiente eines Kaminfeuers 
mit dem Komfort einer dau-
erhaften und gleichmäßigen 
Heizwärme zu kombinieren.

Die Kaminexperten von 
Austrofl amm haben zum Bei-
spiel die Speicherfähigkeit 
von Kaminöfen nochmals op-
timiert. Das sogenannte „Heat 
Memory System“ ist außerge-
wöhnlich speicherstark und 
zugleich platzsparend. Basis 
ist ein eigens entwickeltes Ma-
terial, das nicht nur oberhalb 
der Brennkammer, sondern 
auch rundherum installiert 
wird. Diese patentierte Art der 
Anbringung sorgt für eine ma-
ximale Nutzung der Heizener-
gie und kann auch bei einer 
äußerst kurzen Aufheizzeit 
die Wärme bis zu neun Stun-
den abgeben – ein erneutes 
Anfeuern ist nicht nötig. 

Wem dies noch zu kurz ist, 
der kann auf die „Xtra“-Model-
le zurückgreifen. Sie verfügen 

über einen speziellen Wärme-
tauscher und regelbare sowie 
absperrbare Konvektionsluft, 
wodurch eine Wärmespeiche-
rung von mehr als zwölf Stun-
den möglich ist. 

Wem die Handhabung eines 
Kaminofens nicht bequem genug 
ist, der kann auf einen Pelletofen 
zurückgreifen. Diese arbeiten 
mit kleinen, gepressten, natur-
belassenen Sägespänen. Einmal 

befüllt, arbeiten Pelletöfen über 
viele Stunden. Einige Model-
le bieten dabei durch automa-
tische Thermostatsteuerung und 
Timerprogrammierung zusätz-
lichen Bedienkomfort. So ist der 
Pelletofen in der Lage die Befeue-
rung zu steuern und automatisch 
mit Pellets nachzufeuern. Wäh-
rend dieser langen Brennstoffau-
tonomie ist kein Benutzereingriff 
oder -handgriff notwendig. tdx

Wohligwarmes Wohnzimmer
Pellet- und Kaminöfen sind eine ideale Heizungsergänzung

Auch der letzte Platz war 
am 20. Oktober im Stadtteil-
zentrum der AWO besetzt. Es 
gastierte Mundartdichter und 
-liedermacher Rainer Weisbe-
cker mit einer „bluesikalischen 
Lesung“. 

Nach der Begrüßung durch 
Yilmaz Karahasan eröffnete 
Rainer Weisbecker sein Pro-
gramm mit, „Ich hab de Blues 
im Herz, und de Rock´n´Roll 
in de Faust“. Ein „Liedche“, 
dass er schon vor vielen Jahren 
geschrieben hat. Und er stellte 
auch ein „Büschelche“ mit klei-
nen „Gedischdche“ vor, dass er 

zufällig „wiederentdeckt“ hat.
Aber stellte er etwas auch 

Neues vor. So das Lied „Ran-
zereise“ mit Mundharmoni-
ka-Unterstützung. Darin geht 
es schlichtweg um „Blasenbil-
dung“ im Bauch. Es wurde herz-
haft gelacht und es gab stets 
viel Applaus. So auch bei „Bab-
bische Finger“, „Nackische Be-
erdigung“, „Jöstbüdsche“ und 
„Schelleklobbe“.

Ein Ehepaar war eigens aus 
Offenbach angereist. Ihm zu 
Ehren spielte er ein „schee 
Lied“ über Offenbach, den „Of-
fenbachblues“. Und immer wie-
der heitere Gedichte, Lacher 

und viel Applaus. Vor der Pause 
holte Rainer Weisbecker liebe-
voll sein „Konzertina“ hervor 
und spielte und sang: „Es werd 
net gejammert, es werd net ge-
fl ennt, es werd weiter Schnaps 
gebrennt.“ Den Refrain hatten 
die Besucher schnell gelernt.

Den zweiten Teil des bun-
ten Programms begann Rainer 
Weisbecker mit einem Lied über 
„Mei zwei Köpp größer Fraa“. 
So setzte er das Programm fort, 
erzählte oder sang vom Bier, 
das er mit dem Strohhalm trank 
und über das „Ideale Paar“ oder 
auch von der „Tante Else im 
Hinnerhaus“. Er erfüllte Lie-
derwünsche und beim Lied vom 
„Bömbsche unnerm Bett“ gab es 
Szenenapplaus. Mit „Es steht e 
kla Häusche am Maa“ beende-
te er sein Programm und man 
sang abschließend gemeinsam: 
„Die Fraa Rauscher aus der 
Klappergass“. Doch es gab noch 
ein paar Zugaben wie „Alte 
Grießbrei“ und „Kliggersche“ 
sowie „Sehnse, des war Frank-
forderisch“ und stehenden Ap-
plaus. Mehr Interessantes zu 
seinen Liedern und Büchern 
gibt es unter www.mundartpro-
jekte.de im Internet.  mk

Rainer Weisbecker (Bildmitte) fasziniert mit seiner Konzertina 
immer wieder das Publikum.  Foto: Krüger

„Hessisch zum Dootlache“
„Bluesikalische Lesung“ mit Rainer Weisbecker bei der AWO

In Kooperation mit der Frank-
furter Volksbank stellt der Kul-
tur- und Förderkreis Sossenheim 
(Kufö) vom 3. bis 21. November 
Werke des Frankfurter Malers Wil-
helm Runze aus. Die Ausstellung 
wird heute um 18 Uhr im Foyer 
der Frankfurter Volksbank in der 
Westerbachstraße 300 eröffnet. 

Wilhelm Runze (1887 - 1972)  
lebte und arbeitete in Frankfurt. 
Er besuchte die Städelschule 
und war hier Schüler von W. A. 

Beer. Weiter studierte er an der 
Akademie der bildenden Künste 
München und auch an der Aka-
demie Colarossi in Paris. Er rei-
ste zum Malen nach Skandina-
vien, London oder Paris und 
wurde zum Kreis um den Künst-
ler Marc Chagall gezählt.

Wilhelm Runze war zunächst 
ein Anhänger der Romantik, 
was sich vor allem in seinen 
Landschaftsbildern ausdrückte. 
Schließlich wandelte er seinen 
Stil hin zum Expressionismus, 

ohne jedoch ins Extreme zu ver-
fallen. Er porträtierte unter an-
derem die Frankfurter Oberbür-
germeister Ludwig Landmann 
und Walter Kolb. Beide Porträts 
hängen in der Wandelhalle vor 
dem Ratssaal im Frankfurter 
Rathaus Römer. 

Durch den Brand seines 
Hauses verlor er zahlreiche 
Kunstwerke und verarmte. Er 
lebte nach dem Krieg in einer 
Ein-Zimmer-Notwohnung, zu-
sammen mit seiner Frau und 
seinen Malutensilien. Wilhelm 
Runze wohnte die letzten sechs 
Jahre vor seinem Tod in der 
Carl-Sonnenschein-Siedlung in 
Sossenheim. Sein Grab befi ndet 
sich auf dem Friedhof an der 
Siegener Straße. Als der Kultur- 
und Förderkreis im Jahr 2014 
hörte, dass das Grab abgeräumt 
werden soll, vereinbarte er mit 
der Stadt, die Pfl ege des Grabes 
zu übernehmen. Mit dieser Pa-
tenschaft wollte und will der 
Verein den Künstler und sein 
Wirken in Erinnerung halten. 

Als Rolf Anthes, Besitzer 
zahlreicher Kunstwerke von 
Wilhelm Runze und versierter 
Kunstkenner, von dieser Aktion 
des Kufö las, bot er spontan an, 
als Kurator für eine Ausstellung 
zur Verfügung zu stehen. So ist 
es dem Kufö gelungen, im Jahr 
seines 20-jährigen Bestehens 
diese Ausstellung auf die Beine 
zu stellen, zu der sechs weitere 
Privatleute Exponate zur Verfü-
gung stellen. In einer Pressekon-
ferenz vor Beginn dieser Aus-
stellung wies Rolf Anthes auf 
das umfangreiche Schaffen des 
in seinen Augen überragenden 
Künstlers hin: „Er hat als Grund-
lage für sein Wirken das Zeich-
nen gelernt und konzentrierte 
sich in seinen späteren Werken 
auf das Wesentliche.“ 

Der Eintritt zur Ausstellung 
ist frei. Sie kann während der 
üblichen Banköffnungszeiten 
besichtigt werden. Am Sams-
tag, 11. November, bietet der 
Kufö um 10 Uhr eine Führung 
durch die Ausstellung an. An-
meldungen werden in der Kufö-
Geschäftsstelle unter der Tele-
fonnummer 342201 oder per 
E-Mail an franz.kissel@kultur-
ffm-sossenheim.de entgegen 
genommen.  mk

Bilder des bedeutenden Frankfurter Malers Wilhelm Runze sind 
vom 3. bis 21. November im Foyer der Frankfurter Volksbank in 
der Westerbachstraße 300 ausgestellt.  Foto: Krüger

Bedeutender Frankfurter Maler
Kultur- und Förderkreis stellt Werke von Wilhelm Runze aus

http://www.facebook.com/fl
http://www.mundartpro-jekte.de
http://www.mundartpro-jekte.de
http://www.mundartpro-jekte.de
mailto:franz.kissel@kultur-ffm-sossenheim.de
mailto:franz.kissel@kultur-ffm-sossenheim.de
mailto:franz.kissel@kultur-ffm-sossenheim.de
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Gut essenGut essen und trinken und trinken

Ab 18. 11.  2017 gibt es täglich 
frische Gänsekeulen & Gänsebrust 

mit Rotkraut, Klößen und Maronensauce.
Vergessen Sie nicht, rechtzeitig Ihre Weihnachtsfeier zu planen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Gaststätte „Zum Schorsch“

Verbringen Sie 
einen schönen Abend 
bei gutem Essen 
und Trinken im

Gänse & Wildspezialitäten
Das Team „Historisches Rathaus“ freut sich auf Ihren Besuch.  

Bestellungen erbeten.

Montag - Samstag ab 15.00 Uhr geöffnet, 
Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr.

Schulstr. 2  .  65824 Schwalbach / Ts. 
Reservierungen unter Telefon 0 61 96 / 5 83 97 56

Der gemütliche Treff
im Herzen von Schwalbach.

Gruselige Gestalten. Am Dienstagabend waren auch im Frankfurter Westen – wie hier in Sos-
senheim - wieder zahlreiche gruselig verkleidete Kinder unterwegs. Halloween, dieses Brauchtum war 
ursprünglich vor allem im katholischen Irland verbreitet und kam über die USA auch nach Deutschland. 
Die Kinder klingelten und forderten die Bewohner auf: „Süßes, sonst gibt´s Saures.“ Doch sie bekamen 
natürlich überall ihre Süßigkeiten. Die meisten Kinder wurden von Erwachsenen begleitet.  Foto: Krüger

Geld und ImmobilienGeld und Immobilien

zukünftiger fi nanzieller He-
rausforderungen. Die Sparmo-
tive reichen dabei von Sparen 
für größere Anschaffungen über 
unvorhergesehene Ausgaben bis 
hin zur privaten Altersvorsorge. 
Die private Altersvorsorge wie-
derum ist in den vergangenen 
Jahren angesichts des rückläu-
fi gen Versorgungsniveaus der 
gesetzlichen Rentenversiche-
rung wichtiger geworden. 

„Die private Altersvorsorge 
ist ein wichtiger Baustein zur 
Schließung der Rentenlücke“, 
so Andreas Martin. Allerdings 
erschwere das aktuell niedrige 
Zinsniveau es den Bundesbür-
gern, ausreichend für das Alter 
vorzusorgen. 

Die Geldvermögensbildung 
der deutschen Haushalte hat 
2015 noch einmal deutlich um 
27 Milliarden Euro zugelegt. In 
Folge kräftiger Einkommens-
zuwächse, solider Sparbeträge 
und einer höheren Kreditauf-
nahme brachten die Bundes-
bürger in der Summe 184,1 
Milliarden Euro für die Geld-
vermögensbildung auf. Der 

positive Trend in der Geldver-
mögensbildung setzte sich in 
diesem Jahr fort.

Den größten Zuspruch ver-
zeichneten Bankeinlagen. Im 
Jahre 2015 konnten sie einen 
Zufl uss in Höhe von 86,6 Milli-
arden Euro verzeichnen. Liquide 
Bankprodukte waren besonders 
gefragt. Profi teure der niedrigen 
Zinsen waren 2015 vor allem die 
Wertpapiere, die mit 31,9 Milliar-
den Euro einen deutlich höheren 
Zufl uss verzeichneten als ein Jahr 
zuvor. Dabei waren Anteilsrechte 
und Investmentfonds besonders 
beliebt. Rentenpapiere wurden 
hingegen unterm Strich abgesto-
ßen. Das Versicherungssparen 
stieg im vergangenen Jahr berei-
nigt um verzinslich angesammel-
te Überschussanteile um 65,5 Mil-
liarden Euro und damit ähnlich 
hoch wie im Vorjahr.  pr

„Sparen ist über alle Altersklas-
sen und Einkommensgrenzen hin-
weg nach wie vor von essentieller 
Bedeutung in Deutschland. Daran 
kann auch das aktuell niedrige 
Zinsumfeld nichts ändern.“ Das 
erklärt Dr. Andreas Martin, Vor-
stand des Bundesverbandes der 
Deutschen Volksbanken und Raiff-
eisenbanken (BVR) anlässlich des 
diesjährigen Weltspartags.

Die aktuellen Zahlen zum Spar-
verhalten zeigen, dass die Bun-
desbürger trotz Niedrigzinsni-
veau das Sparen weiterhin ernst 
nehmen. So lag die Sparquote, 
also das Verhältnis von Erspartem 
und verfügbaren Einkommen, im 
ersten Halbjahr dieses Jahres sai-
sonbereinigt bei 9,7 Prozent. Sie 
lag damit nur geringfügig unter 
ihrem langjährigen Zehn-Jahres-
schnitt. Auch zeigt die alljähr-
liche Umfrage des BVR zum Spar-
verhalten der Bundesbürger, dass 
die Sparanstrengungen der Bun-
desbürger aktuell ähnlich hoch 
ausfallen wie 2015.

Ersparnisse spielen eine wich-
tige Rolle bei der Bewältigung 

Liquide Bankprodukte gefragt
Ersparnisse sind wichtig bei fi nanziellen Herausforderungen

Wolfgang Bratkus Haus+Grdst. Makler

Verkauf/Vermietung/Gutachten von   
Häusern/Wohnungen u. Grundstücken

Rufen Sie mich einfach an!
Telefon 069/34008832

www.bratkus-haeuser.de

KARIN DRECHSLER

65843 Sulzbach/Ts.
Büro  06196  78 60 401   ●   Mobil  0177  66 73 818

hallo@karin-drechsler-immobilien.de
www.karin-drechsler-immobilien.de

Die persönliche, individuelle Beratung und Betreuung Ihrer Immobilie.

IMMOBILIENBÜRO

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen oder 
vermieten?

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sossenheimer Immobilienberater

Noss Immobilien
Tel. 069 / 34 82 82 17

www.noss-immobilien.de

FÜR VERMIETER, HAUSBESITZER
UND WOHNUNGSEIGENTÜMER
Haus & Grund Sossenheim
Marienberger Str. 18
65936 Frankfurt
Tel.: 069 / 78 80 01 20
E-Mail: h.j.langer@t-online.de
Homepage: www.hug-sossenheim.de

Als Vermieter erfolgreich sein. Mitglied werden.

Das Tragische an jeder ERFAHRUNG ist, dass man sie erst macht, 
nachdem man sie gebraucht hätte. (F. W. Nietsche)

Apfelwein-Wirtschaft mit eigener Kelterei, 
sonntags wechselnder Mittagstisch, 

gut-bürgerliche Küche, Nebenraum für Feierlichkeiten.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. ab 16.30 Uhr, Sa. ab 17.00 Uhr 
So. 10.30 Uhr bis 14.30 Uhr und ab 16.30 Uhr, Do. Ruhetag

Familie Rottke-Beckmann
Frankfurt-Sossenheim, Michaelstraße 18, Telefon 34 19 88

Auf Vorbestellung: täglich frische Gänsekeule mit  
hausgemachten Knödeln, Apfelrotkohl und Maronen.

http://www.bratkus-haeuser.de
mailto:hallo@karin-drechsler-immobilien.de
http://www.karin-drechsler-immobilien.de
http://www.noss-immobilien.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
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NESPRESSO App Steuerung 

Verbinden Sie Ihre Maschine mit der Nespresso App auf Ihrem 
Smartphone und erstellen Sie neue persönliche Portions-
größen. Ändern Sie in der neuen intuitiven Benutzeroberfläche 
Ihre Kaffee-Einstellungen, speichern Sie Ihre Lieblingsrezepte, 
planen Sie die Zubereitung für den nächsten Morgen und lassen 
Sie niemals Ihre Kapseln ausgehen. 
Mehr Informationen unter mediamarkt.de oder 
sprechen Sie mit Ihrem Fachberater.

i

Jetzt eine NESPRESSO Maschine und 
Kaffee kaufen und € 40.- 
Kaffeeguthaben dazu erhalten.*

*  Beim Kauf einer NESPRESSO Maschine und NESPRESSO Kaffee im Aktionszeitraum vom 02.10.2017 bis zum 21.01.2018 erhalten Sie 40 € Kaffeeguthaben auf Ihr 
NESPRESSO Clubkonto gutgeschrieben. Weitere Aktionsbedingungen fi nden Sie auf der Teilnahmekarte  oder auf www.nespresso.com/kaffeegenuss/winter2017.
Die originalen Nespresso Kapseln sind erhältlich im Internet: www.nespresso.com, unter der kostenfreien Rufnummer 0800 18 18 444, in den Nespresso Boutiquen 
und an N-Points. Alle Maschinen inkl. Probier-Kapseln.

 

KRUPS XN 6018 Expert&Milk
NESPRESSO-Kapselmaschine
• 1,1 l abnehmbarer Wassertank
• Integr. Aeroccino für heißen o. kalten Milchschaum
• Voreinstellbare One-Touch-Taste
• 4 verschiedene Kaffeegrößen
• Bluetooth Funktion

Art. Nr.: 2157221

Direktwahltasten für 
Espresso und Lungo

10 
11.90

0% FINANZIERUNG

 

KRUPS XN 1011
NESPRESSO-Kapselmaschine
• 0,7 l abnehmbarer Wassertank
• Autom. Abschaltung nach 9 Minuten
• Inkl. Aeroccino für perfekten Milchschaum

Art. Nr.: 1804053

Farbauswahl

Programmierbare 
Füllmenge

 

DELONGHI EN 85 Essenza Mini
NESPRESSO-Kapselmaschine 
• 0,6 l abnehmbarer Wassertank
• Eco-Modus: nach 3 Min. Standby, nach 9 min. 

Auto-off
• Kompaktes Design

Art. Nr.: 2317043 grün, 2317044 rot, 2317045 weiß

NEUHEIT

Farbauswahl10 
19.90
0% FINANZIERUNG

 

DELONGHI EN 500 Lattissima One
NESPRESSO-Kapselmaschine 
• 1 l abnehmbarer Wassertank
• Einfaches & intuitives Bedienfeld
• Spülmaschinenfester Milchbehälter
• Programmierbare automatische Abschaltung

Art. Nr.: 2308375 weiß , 2308372 braun

NEUHEIT

Cappuccino und Latte 
Macchiato auf Knopfdruck

Farbauswahl

Für verschiedenste Tassen- 
und Glasgrößen geeignet

10 
17.90

0% FINANZIERUNG

 

DELONGHI EN 267 Citiz & Milk
NESPRESSO-Kapselmaschine 
• 1 l abnehmbarer Wassertank
• In nur 25 – 30 Sek. betriebsbereit
• Programmierbare Regelung der Wassermenge

Art. Nr.: 2163878 schwarz, 2163879 weiß

 

NESPRESSO J520 Creatista Plus
NESPRESSO-Kapselmaschine 
• Intuitives Digitales Display
• 8 Getränke- und 11 Milchaufschäum-

einstellungen
• Schnelles Aufheizen in nur 3 Sek.

Art. Nr.: 2277035

Perfekter Milchschaum mit 
Barista-Aufschäumdüse

20 
23.95
0% FINANZIERUNG
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0% effekt. Jahreszins. Ab 10 bis zu 33 Monate Laufzeit und einer monatlichen Mindestrate von € 10.- ab einer Finanzierungssumme von € 100.-. Vermittlung erfolgt ausschließlich für unseren Finanzierungspartner: Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstr. 31, 80336 

nicht

zögern
Einfach mal

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
Main-Taunus-Zentrum • 65843 Sulzbach • Tel. 069/34008-0  

Öffnungszeiten: Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr
kostenlose Parkplätze

http://www.nespresso.com/kaffeegenuss/winter2017
http://www.nespresso.com

